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orfriihling

Am Wieshang hör ich Kinder lachen.

Kahlgesträuch verbirgt sie mir.

Sie suchen die gelben Blumen des Frühlings
und locken die Sonne herbei.

Du zögerst lange, HERR.
Deiner Nähe bin ich entwöhnt.

Hast Du nie geern tet auf meinen Feldern

Lagen meine Äcker brach?

Raben kauern in den Furchen.

Der Abend naht.

Nachtüber will ich lauschen,

ob Du kommst

zu pflügen, zu eggen
das Korn zu säen

und am Bord zu ruhen,

bis die Sterne den Morgen künden.

P. Bruno Scherer
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